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ENERGIE-FORUM: „Einen Königsweg gibt es nicht“

In Gallun zeigt der Minister Verständnis für
Windkraft-Kritiker – und macht ein Angebot

GALLUN - Nach der gut zweistündigen angeregten Diskussion staunte
Rüdiger Mauersberger vom Naturschutzbund in seinem Fazit. „Die ganz
großen Differenzen bestehen nicht, vor zehn Jahren wären die Gräben tiefer
gewesen.“ Das beschrieb treffend den Verlauf des Podiumsgesprächs im
Galluner Schützenhaus, an dem Brandenburgs Wirtschaftsminister Ralf
Christoffers (Linke) teilnahm. Dass Wind, Wasser, Sonne, Biomasse die
Energieträger der Zukunft sind, darin bestand Einigkeit im Podium und in
den Zuschauerreihen. Wie schnell der Umstieg auf die erneuerbaren
Energien erfolgen soll und welche Wege zu beschreiten sind , war allerdings
teilweise sehr umstritten.

Der Ortsbeirat Motzen hatte zu der Runde auf Initiative der Mittenwalder
Wählergruppe Pro Bürger eingeladen. Anlass waren die Diskussionen in
Mittenwalder Ortsteilen über die Windkraftnutzung. Die Pläne für den Bau
weiterer Anlagen in Gallun und den Bau eines Windparks in Motzen waren im
Stadtrat abgelehnt worden. Die Galluner waren erleichtert, die Motzener
hatten die Windanlagen befürwortet.

Die Windkraftnutzung war ein beherrschendes Thema des Abends, sie spielt
auch in der Strategie der Landesregierung eine wichtige Rolle. Zum Ziel, bis
2020 den Anteil erneuerbarer Energien auf 20 Prozent zu steigern, soll die
Windenergie 45 Prozent beitragen. „Es gibt jedoch ein Problem: Kein
Energieträger ist unumstritten, überall sind Bürger dafür und dagegen“,
sagte Minister Christoffers und benannte damit den Ur-Konflikt, der zwischen
den politischen Klimaschutzzielen und der Akzeptanz ihrer Umsetzung vor
Ort besteht. „Es gibt kein Patentrezept und keinen Königsweg, um diese
Konflikte zu lösen“, gestand Christoffers ein. Dennoch sei der Umstieg auf
die erneuerbaren Energien alternativlos. Vize-Landrat Carl-Heinz Klinkmüller
widersprach ihm in diesem Punkt. Für ihn hat die Einsparung von Energie
den Vorrang. „Das geht am besten, wenn man sie gar nicht erst produziert.“
Beifall bekam Klinkmüller für seine Haltung zu den Windrädern. „Die Natur
ist wichtig, aber wir haben auch das Schutzgut Mensch“, sagte er und fügte
hinzu: „Ich weiß, dass das manchmal die Quadratur des Kreises ist.“

Naturschützer Rüdiger Mauersberger forderte einen „ganz schnellen
Umstieg“ auf die erneuerbaren Energien. „Die Windkraft ist ein Modell der
Zukunft.“ Die Verlängerung der Atomkraftwerk-Laufzeiten sei hingegen das
„völlig falsches Signal“.

Der grüne Landtagsabgeordnete Michael Jungclaus machte zunächst den
Gastgebern ein Kompliment. „Ein ausdrückliches Lob für diese Veranstaltung.
Sie schafft Transparenz und Kommunikation, das brauchen wir viel mehr bei
diesem Thema.“ Jungclaus forderte den Minister auf, der dezentralen
Energieversorgung den Vorrang zu geben. Bei der Planung von
Windkraftanlagen müsse es eine frühzeitige Bürgerbeteiligung und eine
Beteiligung der Kommunen am Gewinn der Anlagen geben. Reinhard Mochan
von der Galluner Interessengemeinschaft zum Erhalt der Notte-Niederung,
die erfolgreich gegen den Bau weiterer Windräder kämpfte, horchte dabei
ebenso auf wie zuvor bei den Worten des Ministers. „Es freut mich, von
Regierungsseite zu hören, dass es Probleme bei der Akzeptanz gibt.“ Auch er
wünscht sich, dass Einwohner in Entscheidungen über Windparks besser
einbezogen werden.

ARZTSUCHE FÜR BRANDENBURG

Wonach suchen
Sie?

Wo?

Name, Symptom oder
Fachgebiet

Ort oder PLZ z.B. Potsdam oder
16816

Im Fußball Fanshop findet man
alles was der Fußballfan braucht.

Familienpass Brandenburg
familienfreundliche Angebote

Einen Monat in einem Lokalbereich
mit Link und Logo

Mobile Internet Flatrate
Freiberufler und Selbständige
surfen mit der o2 Mobile
Internet Flatrate für 20 € mtl.

Über 5000 Jobangebote!
Randstad. Willkommen in einer
neuen Arbeitswelt.

Lust auf Genuss
Urlaub mit den Spezialitäten aus
den Genuss Regionen
Österreichs.

REGIONAL AKTUELL
08.09.2010/ 15:45
Buchenwälder für UNESCO-Weltnaturerbe
geprüft
Schorfheide-Chorin in engerer Auswahl

08.09.2010/ 15:35
Ministerpräsident in Rage
Platzeck (SPD) fordert Entschuldigung von
Burkardt (CDU)

08.09.2010/ 14:30
Spitzenplatz im Bundesvergleich
Statistik: Brandenburger mit hohem
Bildungsniveau

08.09.2010/ 14:17
Am Himmel wird es lauter
Neuer Flughafen BBI bringt mehr Lärm
nach Teltow-Fläming und Potsdam-
Mittelmark

08.09.2010/ 14:15
Konsequenzen aus schlechtem Ergebnis
Minister Rupprecht kündigt
Bildungsmaßnahmen für Brandenburg an

08.09.2010/ 13:35
Nach Kritik am Umgang der
Landesregierung mit den Medien
Matthias Platzeck wirft Opposition

» Märkische Allgemeine » Lokales » Dahme-Spreewald » Lokalnachrichten

Nachrichten Lokales Anzeigen Freizeit MAZplan MAZarchiv MAZvideo Galerie Kinder

RSS/Twitter Meine MAZ Onlinewerbung Kontakt Impressum Abo-Service MAZ Card

Aktuell MAZarchiv Internet

19ºC

„Einen Königsweg gibt es nicht“ - In Gallun zeigt der Minister Verständn... http://www.maerkischeallgemeine.de/cms/beitrag/11887315/62129/In-...

1 von 5 08.09.2010 15:50



0 tweet Ihre Meinung ist gefragt! neuer Beitrag

» Lokalnachrichten
» Lokalsport
» Polizeireport
» BBI

» Wetter
» Stadtpläne
» Termine & Tickets

Michael Raschemann vom Windrad-Betreiber Energiequelle aus Kallinchen,
der die Galluner Anlage betreibt, befürwortet das. „Wir brauchen Lösungen,
die lokal verwurzelt sind, nur so erreichen wir die Akzeptanz“, sagte er.
Raschemann sprach sich für 1000-Meter-Abstand von Windanlagen zu
Wohnhäusern aus.

In einer lebhaften Diskussion mit den Zuhörern ging es um die Nutzung von
Sonnenenergie, um mögliche Risiken bei der Nutzung erneuerbarer
Energien, Biomasse-Anbau. Luckaus Bürgermeister Gerald Lehmann
meldete sich zu Wort, der jüngst mit seinem Vorschlag einer kommunalen
Windradsteuer für Aufsehen sorgte. „Es muss für Kommunen und für die
Menschen vor Ort einen Ausgleich geben – vom ersten Tag an“, sagte er
unter dem Applaus der Gäste. Minister Christoffers ging darauf ein. Er könne
sich zwar nicht vorstellen, dass jede Kommune eine eigene Steuer erhebt,
versprach aber, eine „Ausgleichsregelung“ zu prüfen. „Das kann nur den
Kommunen zu Gute kommen. Wenn die Bürger nicht stärker partizipieren,
wird es keine Akzeptanz geben.“ (Von Frank Pawlowski)
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